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Der Falke (Gor mann straße)
Befreit von äuße rem Ter ror und inne rer Schuld,

den schar fen Blick gerich tet auf gezielte Bah nen, zieht er
stolz und

mit bemes se nem Flü gel schlage durch die betäub ten Lüfte
sei ner Ahnen.

Doch gewährt er am Ende uns seine ver zierte Habe

und mahnt im Tun nel der Betrieb sam keit uns

zur Nach sicht und Geduld?
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Stam me stat too (Wein mei ster ‐
straße)
Sie trägt nur schwarz und spricht im Hauch ganz leis;

ihr weich blei ches Gesicht schmückt seit heute eine Stam‐ 
mestä to wie rung

mit der Inschrift „heil sam“;

sie träumt ihr Leben aus und sin niert

gerade dort,

wo andere bespritzt mit Lethar gie längst schwei gen

und zur Selbst auf gabe im ver ra te nem Ver stecke nei gen

Wenn sie singt,

ja, wenn sie singt,

dann

sprießt aus ihrem Gesang

gepiercte Lebens freude,

begrün ter Dank
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Gicht (Kleine Rosentha ler Straße)
Sah dann nur noch wir ren Kabel stahl, gespießt auf Ton‐ 
bandrän der.

Und da: drei Taschen, vier Taxen auf be rei tet

für den Abtrans port des Wei ßen.

Nebel zieht auf dein Gesicht.

Roch nur ver kohl ten Schein an Das eins rän dern.

Hin ter avan gar de ge tun ter Masse span nert

schon die Gicht.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


